
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

ich wünsche Ihnen 
frohe Osterfeiertage. 

Hoffen wir auf angenehmes 
Frühlingswetter 

und einige ruhige 
und besinnliche Tage. 

Ihr 

Peter Müller 
Bürgermeister 

Amtliche  BekAnntmAchungen

Bekanntgaben und Beschlüsse aus der Sitzung 
des Gemeinderats vom 03.04.2017 
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung ergeht der Hinweis, dass TOP 8 
vorgezogen werden soll. 
Der Gemeinderat stimmt dem zu. 
TOP 1: Bekanntgaben 
1. Vortragsreihe „Heimatkunde – wie sie nicht im Schulbuch 
steht“ 
Es ergeht herzliche Einladung zu den Vorträgen der „Heimatkun-
de“-Reihe, welche am 06. April 2017 im Bauernhaus-Museum Wolf-
egg beginnen werden. 
2. Wiedereröffnung des JUTZ am 31.03.2017 
Über 30 Jugendliche seien der Einladung zur JUTZ-Eröffnungs-
feier am Freitag, den 31. März 2017 gefolgt und konnten im wie-
dereröffneten Jugendraum unter Leitung des Jugendbeauftragten 
Christoph Paone ein paar schöne Stunden genießen. Das offen 
gestaltete Angebot mit Tischkicker, Billard, Playstation, Wikin-
ger-Schach und vielem mehr sei von den Jugendlichen mit Begeis-
terung angenommen worden. Die Verwaltung freue sich über 
diesen Erfolg für das JUTZ und auf noch viele weitere Veranstal-
tungen dieser Art. 
3. Erweiterung Gewerbegebiet Grimmenstein-West 
Bürgermeister Müller informiert über das nunmehr vorlie-
gende Submissionsergebnis zur Erweiterung des Gewerbege-
biets Grimmenstein-West. Demnach habe die Fa. Strabag aus 
Langenargen das günstigste Angebot (77.405,68 Euro) abge-
geben. Die Verwaltung sei über das gute Ausschreibungsergeb-
nis erfreut und habe die Fa. Strabag bereits mit den Arbeiten 
beauftragt. 
4. Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Laut Bürgermeister Müller konnten für das Projekt des Dorfge-
meinschaftsvereins Rötenbach keine Fördermittel generiert wer-
den. Die Verwaltung werde aber in der nächsten Vergaberunde 
erneut einen entsprechenden Antrag stellen. Erfreulich sei, dass 
der zweite Antrag der Gemeinde für das Projekt „Hotel mit Wein-
stube“ von Herrn Hornstein bewilligt wurde; hier konnte eine För-
dersumme von 137.800 Euro erzielt werden. Ein besonderer Dank 
gelte dem Land Baden-Württemberg für die Bereitstellung der 
finanziellen Mittel. 
5. Genehmigung des Haushaltsplans 2017 
Bürgermeister Müller gibt bekannt, dass der Haushaltsplan für 
das Jahr 2017 inzwischen vom Landratsamt Ravensburg geneh-
migt wurde. 

TOP 2: Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Bauausschuss-
sitzung 
Bürgermeister Müller informiert, dass in der Sitzung des Bauaus-
schusses folgende Beschlüsse gefasst wurden: 
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1. Bauanträge
 a.  Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Carport, Flst. Nr. 178/13, Rötenbach
 1.  Das gemeindliche Einvernehmen 

wird erteilt.
 2.  Die Gemeinde erhebt als Angrenze-

rin keine Einwendungen.
 b.  Neubau eines Zweifamilienhauses 

mit Einliegerwohnung, Flst. Nr. 14/3, 
Rötenbach

 1.  Das gemeindliche Einvernehmen 
wird erteilt.

 2.  Die Gemeinde erhebt als Angrenze-
rin keine Einwendungen.

2. Verschiedenes 
In der Bauausschusssitzung am 13. März 
2017 wurde die Verwaltung beauftragt, mit 
dem Bauherrn des Vorhabens auf Flst. Nr. 
213/4 (Neubau einer landwirtschaftlichen 
Lagerhalle für Heu und Geräte) in Wolfegg 
über die Umsetzung an einem geeigneteren 
Standort zu verhandeln. Die Stellungnahme 
des Bauherrn liegt mittlerweile vor. Hiernach 
sei eine anderweitige Umsetzung aufgrund 
der Geländegegebenheiten nicht möglich. 
Da das Vorhaben aus rechtlicher Sicht nicht 
zu beanstanden sei, müsse dem Bauherrn 
das Baurecht an dem von ihm gewählten 
Standort gewährt werden, so Müller. 
TOP 3: Fragestunde der Einwohner 
Ein Einwohner möchte wissen, ob es sich 
bei dem im Amtsblatt veröffentlichten Preis 
von 13.000 Euro für eine Spülmaschine „um 
einen Druckfehler“ handle. Im Haushalts-
plan seien nämlich nur 10.000 Euro für eine 
solche Anschaffung vorgesehen. 
Laut Bürgermeister Müller liege kein Druck-
fehler vor. Die Spülmaschine habe tatsäch-
lich so viel gekostet, da es sich um eine 
komplette Einheit handle. Die Anschaffung 
war eine Vorgabe des Veterinäramtes und 
folglich zwingend notwendig. 
Ein Einwohner erkundigt sich nach dem 
aktuellen Stand in Sachen Supermarktbau. 
Bürgermeister Müller verweist diesbezüg-
lich auf die Stellungnahmen in den letzten 
Sitzungen. Darüber hinaus gebe es keine 
neuen Informationen zu verlautbaren. Man 
sei hier jedoch „auf einem sehr guten Weg“. 
TOP 4: Neubau Tennisanlage Wolfegg  
Entscheidung über den zukünftigen 
Standort der Tennisanlage des Tennis-
club Wolfegg 
In der letzten öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats wurde beschlossen, die Ent-
scheidung über den zukünftigen Standort 
des TC Wolfegg zu vertagen, um insbe-
sondere der Grundschule Gelegenheit zu 
geben zu den neuen Überlegungen des 
Vereins Stellung zu nehmen. 
Der Tennisclub Wolfegg stellt sein überar-
beitetes Standortkonzept vor. 
Nach Abwägung aller Möglichkeiten und 
ausführlicher Diskussion fasst der Gemein-
derat bei drei Gegenstimmen folgenden 
Beschluss: 
1.  Der Tennisclub Wolfegg soll seine neue 

Sportanlage am Standort „Am Eisweiher“ 
bauen.

2.  Die Gemeinde wird mit dem Fürstlichen 
Haus Waldburg-Wolfegg-Waldsee einen 
Erbbaurechtsvertrag für die notwendige 
Fläche auf 99 Jahre abschließen, sofern 
der Tennisclub Wolfegg den Neubau der 
Tennisanlage in seiner Mitgliederver-
sammlung beschließt. 

3.  Diese Fläche wird zum selben Preis an 
den TC Wolfegg weiterverpachtet.

4.  Die KAG-Beiträge trägt, wie im Erbpacht-
recht vorgesehen, die Gemeinde Wolf-
egg. Sollte der TC Wolfegg die Fläche 
irgendwann erwerben können, werden 
diese Beiträge dem Verein in Rechnung 
gestellt.

5.  Der Bebauungsplan „Sportstätten am Eis-
weiher“ wird entsprechend geändert. 
Das Büro Sieber wird mit der Bebau-
ungsplanänderung gemäß vorliegen-
dem Angebot beauftragt.

6.  Um dem TC Wolfegg den Bau der Anlage 
zu ermöglichen, wird zur Zwischenfinan-
zierung ein zinsloses Darlehen von Sei-
ten der Gemeinde in Aussicht gestellt. 

TOP 8: (vorgezogen) 
Zustimmung zur Wahl des Feuerwehr-
kommandanten und dessen Stellver-
treter  
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss:
1.  Der Wahl von Herrn Klaus Hirschbühler 

zum Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Wolfegg sowie der Wahl von 
Herrn Thomas Dietenberger zum stell-
vertretenden Kommandanten wird zuge-
stimmt.

2.  Der Vorsitzende wird bevollmächtigt, die 
Bestellung auf fünf Jahre vorzunehmen.

TOP 5:  Neubau Feuerwehrhaus Wolfegg 
Entscheidung über den Planentwurf und 
Auftrag zur weiteren Planung 
Das Architekturbüro Herrmann aus Hei-
menkirch stellt seinen Planentwurf für das 
neue Feuerwehrhaus vor. 
Nach ausführlicher Diskussion fasst der 
Gemeinderat bei einer Gegenstimme fol-
genden Beschluss:
1.  Der Gemeinderat nimmt die vorgestellte 

Planung für das neue Feuerwehrhaus 
zustimmend zur Kenntnis.

2.  Der Architekt soll in enger Abstimmung 
mit dem Feuerwehr-Bauausschuss und 
dem Kreisbrandmeister die vorgestellten 
Planungsentwürfe weiter vorantreiben.

3.  Eine Integration des Musikvereins in das 
Feuerwehrhaus scheidet angesichts der 
zu erwartenden Mehrkosten aus.

4.  Die Verwaltung wird beauftragt, nach 
Abschluss der Planungen, die erforder-
lichen Unterlagen zusammenzustellen 
und ein Baugesuch einzureichen.

TOP 6: Diskussion und Beschluss zum 
Kauf eines Gebäudes in Rötenbach zur 
Unterbringung von geflüchteten Men-
schen in der Anschlussunterbringung 
Die Verwaltung informiert über die aktu-
elle Flüchtlingssituation in der Gemeinde 
und stellt ein Konzept des Büros mlw archi-
tekten aus Ravensburg zum Erwerb und 

Umbau des Objekts Bethlehemstraße 1 in 
Rötenbach vor. 
Da bereits im Vorfeld der Sitzung zahlreiche 
Stellungnahmen und Bedenken zur Flücht-
lingsunterbringung in Rötenbach bei der 
Verwaltung eingegangen sind, soll am 24. 
April 2017 zunächst eine Informationsver-
anstaltung in der Gemeindehalle Wolfegg 
stattfinden. Hier soll über potentielle Stand-
orte im Gemeindegebiet informiert und 
das weitere Vorgehen zur Schaffung von 
Unterbringungskapazitäten vorgestellt 
werden. 
Der Gemeinderat wird im Rahmen einer 
formlosen Abstimmung (keine Beschluss-
fassung) um Rückmeldung gebeten, ob 
der Kauf des Objekts Bethlehemstraße 1 
in Rötenbach weiter verfolgt werden soll. 
Dabei ist von einer Belegung des Gebäudes 
mit max. 20 Personen auszugehen, sofern 
das Gebäude nicht mit Familien belegt wer-
den kann. 
Bei vier Gegenstimmen spricht sich der 
Gemeinderat grundsätzlich dafür aus, 
einen Erwerb des Gebäudes in Rötenbach 
weiter zu verfolgen. Die abschließende Ent-
scheidung soll in der öffentlichen Sitzung 
am 08. Mai 2017 getroffen werden. 
TOP 7: Friedhof Wolfegg
Bau einer Toilettenanlage und Umgestal-
tung des neuen Friedhofteils 
Vorstellung der geplanten Maßnahmen 
Grundsatzbeschluss  
Bei einer Gegenstimme fasst der Gemein-
derat folgenden Beschluss:
1.  Der Neukonzeption des neuen Friedhofs-

teils, wie vorgestellt und vom Friedhofs-
ausschuss erarbeitet, wird zugestimmt.

2.  Der Bürgermeister wird ermächtigt, zur 
Umsetzung der Maßnahme einen Archi-
tekten (WC-Anlage) und ein Ingenieur-
büro (Umgestaltungsmaßnahmen) zu 
beauftragen.

3.  Bei der katholischen Kirchengemeinde 
und der evangelischen Kirchengemeinde 
wird ein Antrag auf Unterstützung der 
Kosten für die Toilettenanlage gestellt.

TOP 9: Verschiedenes 
Ein Gemeinderat stört sich daran, dass die 
Brücke über die Bahnschienen zum Hotel 
Allgäuer Hof nach wie vor nicht abgerissen 
wurde. Die Brücke existiere noch, sei aber 
für Fußgänger gesperrt, was Anwohner und 
auch Besucher der Gemeinde immer wie-
der verärgern würde. 
Bürgermeister Müller weist darauf hin, dass 
die Brücke im Eigentum der GSW Sigma-
ringen, der Eigentümerin des Landhotels, 
stehe. Die GSW sei nicht bereit die Brü-
cke zu ersetzen, wolle diese aber abbre-
chen. Der Abbruch sei bereits für Herbst 
2016 angekündigt worden. Aus welchem 
Grund die Brücke bis heute nicht abgeris-
sen wurde, könne Bürgermeister Müller 
heute nicht sagen. 
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Erschließung Neubaugebiet 
Friedhofstraße-Kirchbühl 
Derzeit laufen die Bauarbeiten für die 
Erschließung des neuen Baugebiets Friedhof-
straße-Kirchbühl. Aufgrund der guten Witte-
rung schreiten die Arbeiten planmäßig voran, 
sodass der ehrgeizige Zeitplan eingehalten 
und die Baulandumlegung aller Voraussicht 
nach bis Ende Mai abgeschlossen sein wird. 

Ein Teil der Arbeiten erfolgt außerhalb des 
eigentlichen Plangebiets, da Um-/Anschlüsse 
an bestehende Ver- und Entsorgungsleitun-
gen vorgenommen werden müssen. Dies 
kann dazu führen, dass angrenzende Straßen 
zeitweise gesperrt oder nur für Anlieger pas-
sierbar sind. Wir bitten Sie, der Beschilderung 
der Baufi rmen Folge zu leisten. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Besucher des Friedhofs weisen wir aus-
drücklich darauf hin, dass Parken wäh-
rend der Bauarbeiten am Baugebiet 
Friedhofstraße-Kirchbühl ausschließ-
lich auf dem Friedhofparkplatz möglich 
ist. Ein Einfahren in den unteren Bereich 
der Friedhofstraße ist nicht möglich, da 
sonst der Baustellenverkehr unnötig 
behindert wird und keine Wendemög-
lichkeiten für Pkws bestehen.

Einladung zur Bürgerin-
formation „Unterbringung 
von Flüchtlingen in der 
Gemeinde Wolfegg– Aktu-
eller Stand, Entwicklungen, 
Ausblick“ 
Die Gemeinde Wolfegg steht aktuell vor 
der großen Herausforderung, Flücht-
lingen in der Anschlussunterbringung 
geeignete Unterkünfte zur langfristi-
gen Wohnnutzung zur Verfügung zu 
stellen. Ein großes Problem stellt hier-
bei insbesondere das begrenzte Ange-
bot an Wohnraum in der Gemeinde dar. 
Um Sie über den aktuellen Stand und mög-
liche Konzepte für die Unterbringung zu 
informieren, laden wir Sie ganz herzlich zur 
Bürgerinformation am 24.04.2017, 
19.30 Uhr in die Gemeindehalle Wolf-
egg ein. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne auch 
vorab Hauptamtsleiter Adrian Heß, Tel. 
07527-9601-18 oder Mail an a.hess@
wolfegg.de. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Bürgermeisteramt Wolfegg

nOtruFe / nOtDienSte

Notrufnummern
Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit 
einheitliche Rufnummer für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Ver-
giftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Tierärztlicher Notdienst
für Kleintiere
Karfreitag, 14. April/Samstag, 15. April
Sonntag, 16. April/Ostermontag, 17. April
Bekanntgabe Notdienst unter Tel. (07529) 973411

Apotheken
Freitag, 14. April
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6
Baienfurt, Tel. (0751) 5069440
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23
Leutkirch, Tel. (07561) 3622
Apotheke am Waltersbühl, Am Waltersbühl 20,
Wangen im Allgäu, Tel. (07522) 97660
Bereitschaft von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
18.30 bis 19.30 Uhr
Samstag, 15. April
Apotheke, Josef-Strobel-Straße 13
Oberzell, Tel. (0751) 67896
Schloss-Apotheke, Marktstr. 18
Bad Wurzach, Tel. (07564) 93330
St.-Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49,
Wangen, Tel. (07522) 2460
Bereitschaft von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Sonntag, 16. April
Rosen-Apotheke, Talstraße 2
Weingarten, Tel. (0751) 43513
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21,
Wangen, Tel. (07522) 912392
Bereitschaft von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Montag, 17. April
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,
Wangen, Tel. (07522) 931077 
Apotheke Vetter, Marienplatz 81
Ravensburg, Tel. (0751) 3524405
Dienstag, 18. April
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5
Bergatreute, Tel. (07527) 4653
St.-Gallus-Apotheke, Herrenstr. 10,
Kißlegg, Tel. (07563) 8230
Mittwoch, 19. April
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3,
Ravensburg, Tel. (0751) 22121
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12
Leutkirch, Tel. (07561) 98880
Donnerstag, 20. April
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8
Bad Wurzach, Tel. (07564) 91237
Apotheke im Spital, Bachstraße 51
Ravensburg, Tel. (0751) 3621584
Freitag, 21. April
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12
Leutkirch, Tel. (07561) 98880
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355
Oberhofen, Tel. (0751) 6527550

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern     (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
ZUHAUSE LEBEN 
Weingarten (0751) 5576547
Frau Sieglinde Zimmer-Meyer
zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
Helena Fening (07527) 92770 
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Ida Jung (07527) 6310

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e. V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386
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Aufruf: Die Gemeinde sucht 
Wohnraum für Flüchtlinge! 
Für unsere Asylbewerber endet nun nach 
und nach die Zeit der Erstunterbringung 
durch den Landkreis. Nach der Versor-
gung in der Landeserstaufnahmestelle 
und der Unterbringung in Gemeinschafts-
unterkünften wird die Gemeinde Wolfegg 
die aufgenommenen Personen langfristig 
im Rahmen der Anschlussunterbringung 
beherbergen. Da der Gemeinde nach wie 
vor Wohnraum zur Unterbringung fehlt, 
rufen wir die Bevölkerung auf: 
Bitte stellen Sie Wohnraum zur Verfü-
gung! 
Sie unterstützen dadurch unser aller Anlie-
gen, den Flüchtlingen eine auf Dauer ange-
legte und angemessene Wohnsituation zu 
bieten, ohne die eine Integration unserer 
neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger nicht 
gelingen kann. Auch größere Wohnungen 
für Familien mit mehreren Kindern oder 
Wohngemeinschaften werden benötigt. 
Prüfen Sie deshalb bitte wohlwollend, ob 
Sie Häuser und Wohnungen zur Anmietung 
anbieten können. 
Die Gemeindeverwaltung dankt Ihnen 
schon heute für Ihre Solidarität und Hilfs-
bereitschaft. Sollten Sie Personen kennen, 
die möglicherweise Wohnraum zur Ver-
fügung stellen könnten, so bitten wir Sie, 
diese Information weiterzugeben. 
Das Bürgermeisteramt 

Häufig gestellte Fragen rund um die Ver-
mietung an Flüchtlinge 
Um Ihnen die Entscheidung für eine Ver-
mietung zu erleichtern, wollen wir häufig 
gestellte Fragen an dieser Stelle vorweg-
nehmen. Vorab ist es jedoch wichtig zu klä-
ren, um welchen Personenkreis es geht. 
Flüchtlinge, die in Deutschland einen 
Antrag auf Asyl stellen, werden zunächst 
in Landesaufnahmestellen untergebracht. 
Für diese ist das Land zuständig. Anschlie-
ßend erfolgt eine Verteilung auf die Land-
kreise, die dann für die Unterbringung in 
Gemeinschaftsunterkünften verantwortlich 
sind. Von dort werden die Personen spätes-
tens nach 24 Monaten auf die Gemeinden 
im Kreis verteilt. Dies ist die sogenannte 
Anschlussunterbringung, für die Sie Ihre 
Immobilie zur Verfügung stellen. 
1. Wer zieht in meine Wohnung ein? 
Die Wohnung dient der Unterbringung 
von Flüchtlingen, die von Seiten des Land-
kreises, nach Verlassen der Gemeinschafts-
unterkunft, zur weiteren Unterbringung 
zugewiesen werden. Sie haben ein Mitspra-
cherecht bei der Auswahl Ihrer künftigen 
Bewohner. Derzeit leben in Wolfegg Asyl-
bewerber aus Gambia, Kamerun, Syrien und 
dem Irak. 
2. Mit wem schließe ich den Mietvertrag 
ab? 
Vertragspartner ist die Gemeinde Wolf-
egg. Die Gemeinde regelt mit den unter-
zubringenden Personen die Nutzung über 

ein öffentlich-rechtliches Nutzungsverhält-
nis. Die Verwaltung des Mietverhältnisses 
erfolgt ebenfalls durch die Gemeinde. 
3. Wer übernimmt die Mietzahlungen 
und die Nebenkosten? 
Sämtliche Mietzahlungen und Nebenkos-
ten erhalten Sie von der Gemeinde Wolf-
egg. Sind die zugewanderten Personen 
erwerbstätig und können ihren Lebensun-
terhalt vollständig selbst bestreiten, wäre 
ein direkter Mietvertrag mit den Flüchtlin-
gen wünschenswert (eine Verpflichtung 
hierzu besteht jedoch nicht). Die Miete ist 
dann von diesen selbst zu entrichten. 
4. Welchen Mietpreis zahlt die Gemeinde? 
Eine angemessene Miete wird zwischen 
Vermieter und Mieter vor Ort festgesetzt 
und orientiert sich an der ortsüblichen Ver-
gleichsmiete. 
5. Wer übernimmt die Kaution? 
Von einer Kautionsvereinbarung wird bei 
diesem Mietverhältnis abgesehen, da die 
Gemeinde Wolfegg ein solider Mietvertrags-
partner, ohne zu erwartende Risiken, ist. 
6. Wie viele Personen ziehen in meine 
Wohnung? 
Es erfolgt eine angemessene Belegung 
der Wohnung, bezogen auf die Größe und 
die Anzahl der Zimmer. Die Anschlussun-
terbringung hat nicht den Charakter von 
Sammelunterkünften. Im Vorfeld wird in 
Absprache mit dem Vermieter festgelegt, 
wer in die Wohnungen einzieht. Eine nach-
trägliche Belegung mit weiteren Personen 
ist nicht vorgesehen. 
7. Wie muss die Wohnung ausgestattet 
sein? 
Es sollte sich um abschließbare Räume 
handeln, die über angemessene sanitäre 
Einrichtungen (WC, Dusche, Warmwasser) 
sowie über einen geeigneten Bodenbelag 
(z. B. PVC) verfügen. Außerdem muss eine 
Heizmöglichkeit in der Wohnung vorhan-
den sein. Die Wohnung sollte demnach 
bezugsfertig sein. Eine Möblierung ist nicht 
erforderlich, aber möglich. Die endgültige 
Entscheidung über die Eignung der Woh-
nung wird vor Ort, nach Besichtigung durch 
die Gemeindeverwaltung getroffen. 
8. Wer übernimmt die Schönheitsrepa-
raturen in der Wohnung? 
Die Erledigung von Schönheitsreparaturen 
ist in der Regel im Mietvertrag geregelt und 
diese sind, sofern nichts anderes vereinbart 
wird, vom Mieter zu leisten. 
9. An wen wende ich mich, wenn wäh-
rend der Vertragslaufzeit Fragen auf-
kommen? Wer unterstützt mich bei 
Problemen mit den Nutzern? Wer ersetzt 
mir etwaige Schäden? 
Ansprechpartner in allen Fragen des Miet-
verhältnisses ist die Gemeindeverwaltung. 
Diese trägt gemeinsam mit dem Flücht-
lingsbeauftragten auch für die soziale 
Betreuung der Flüchtlinge Sorge und klärt 
auch ggf. auftretende Probleme. Etwaige 
Schäden werden von der Gemeinde ersetzt 
– Sie tragen also keinerlei wirtschaftliches 
Risiko. 

10. Wer übernimmt die Räum- und Streu-
pflicht bzw. die Kehrwoche? 
Die Erledigung der Kehrwoche und der 
Räum -und Streupflicht obliegt in der Regel 
dem Mieter. 
11. Kann ich das Mietverhältnis jeder-
zeit kündigen? 
Es gelten grundsätzlich die gesetzlichen 
Regelungen zur Kündigung von Mietver-
hältnissen. 
12. An wen kann ich mich wenden, wenn 
ich verkaufen/vermieten möchte? 
Es können jederzeit Vor-Ort-Besichtigungs-
termine vereinbart werden. Für weitere 
Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter 
Adrian Heß gerne telefonisch unter 07527-
9601-18 oder per Mail an a.hess@wolfegg.
de zur Verfügung. 

Alttann – Aschenputtel  
der Geschichte –  
aus der Dorfchronik  
Die Vortragsreihe der „Heimatkunde- wie 
sie nicht im Schulbuch steht“ wird am 20. 
April um 20 Uhr in der Zehntscheuer Ges-
senried im Bauernhaus-Museum Wolfegg 
fortgesetzt von Helmut Anderhof, der einen 
kleinen Ausschnitt aus der bewegten Alt-
tanner Geschichte aufzeigt. Alttann, einer 
der vier Ortsteile der Gemeinde Wolfegg, 
hat eine historisch interessante Entwick-
lung durchlaufen, von den Anfängen der 
Papierindustrie um 1689 in der Höll bis zum 
Weberhandwerk 1922. Thema wird die gra-
vierende Trinkwassernot um 1822 sein und 
die daraus resultierende Wasserförderung 
mit einer beeindruckenden Widderpump-
anlage. Auch die Kirchenglocken, beson-
ders und geheimnisvoll mit ihrer schwarzen 
Glocke, werden im Vortrag anklingen. Es 
wird erklärt, wie die Adelslinie der Herren 
von Thanne entstanden ist und wie aus 
Thann schließlich Alttann wurde. 
Den letzten Vortrag im Rahmen der Hei-
matkunde hält Dr. Maximilian Eiden, Leiter 
des Kultur- und Archivamtes des Land-
kreis Ravensburg unter dem Titel: „Fahr’n 
mit der Schneckenpost, die uns kein‘ Kreu-
zer kost‘...“ über die Entwicklung des histori-
schen Postwesens in Oberschwaben am 27. 
April um 20 Uhr im Bauernhaus-Museum. 
Auch Oberschwaben hatte sein „Zeitalter 
der Postkutsche“. Der Alltag der Frühen 
Neuzeit wäre ohne den immer dichteren 
Nachrichten-, Postsachen- und zunehmend 
auch Personenverkehr auf den Postrouten 
nicht denkbar. Dabei wurde die Post bei uns 
gleich mehrfach erfunden: Seit dem Spät-
mittelalter gab es städtische Botendienste, 
seit Anfang des 16. Jahrhunderts die vor-
derösterreichische Post und erst zuletzt die 
1543 gegründete Reichspost, welche die 
Fürsten Thurn und Taxis zu Lehen hatten. 
Noch unter der württembergischen Staats-
post (1851 bis 1920) waren Kommunika-
tion und Mobilität trotz des anbrechenden 
Eisenbahnzeitalters noch auf echte Pfer-
destärken angewiesen. 
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Dr. Maximilian Eiden, Leiter des Kulturbe-
triebs des Landkreises Ravensburg, lädt zu 
einem unterhaltsamen Streifzug durch die 
Postgeschichte, in der auch ein gewaltsam 
ausgetragener „Postkrieg“ und die „fünf 
Ohrfeigen des Wolfegger Postillons“ zur 
Sprache kommen. Eine Anmeldung zu den 
Vorträgen ist nicht erforderlich, der Eintritt 
kostet vier Euro an der Abendkasse. 

Wegebaugerätegemeinschaft 
Albrand
Kommunaler Zweckverband Donau-
straße 1, 88499 Altheim 
Öff entliche Bekanntmachung 
Am Dienstag, den 25. April 2017, fi ndet um 
10.00 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses in 
Uttenweiler, Hauptstraße 14, eine öff entli-
che Verbandsversammlung der Wegebau-
gerätegemeinschaft Albrand statt. 
Tagesordnung
 1.  Bekanntgabe des Protokolls der Ver-

bandsversammlung vom 16.12.2016
 2.  Bericht des Vorsitzenden
 3.  Feststellung des Jahresabschlusses 2016
 4.  Bericht des technischen Geschäftsleiters
 5.  Aufnahme der Stadt Aulendorf in die 

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
und Änderung der Satzung des Zweck-
verbandes

 6.  Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung für die ehrenamtliche Tätig-
keit

 7.  Festlegung der neuen Leistungs-
entgelte für Maschineneinsätze und 
Handarbeitsstunden sowie für Misch-
gutentgelte

 8.  Beratung und Beschlussfassung des 
Wirtschaftsplanes 2017 mit Investiti-
onsteil

 9.  Ehrungen
10.  Verschiedenes
Anschließend fi ndet eine nichtöff entliche 
Sitzung statt. 
Interessierte Einwohner sind zur öff entli-
chen Sitzung des Zweckverbands herzlich 
eingeladen. 
gez. Martin Rude 
Verbandsvorsitzender 

Leerung der Papiertonne 
am Samstag, 15.04.2017 
in der Gemeinde Wolfegg 
Bereitstellung ab 06:00 Uhr

 
 
 

         
 
 
  

... mehr als Bücher ! 

 

 

Autorenlesung 
in der Grundschule  
Die Autorenlesung für die Grundschüler 
fand dieses Jahr am letzten Tag vor den 
Osterferien statt. Die ortsansässige Kinder-

buchautorin, Martina Badstuber, war dieses 
Jahr unsere Autorin. 
In zwei Lesungen durften die Grundschul-
kinder mit Frau Badstuber durch die Welt 
reisen. „Ich kenne ein Land, das du nicht 
kennst“ ist der Titel des Buches. 
Mit kindgerechten Zeichnungen und einer 
bebilderten Präsentation entführte Frau 
Badstuber die Kinder in ferne Länder. Wo 
verlieben sich Käfer in Bierfl aschen? Milch 
am Stück – wo gibt es die denn zu kaufen? 
Gibt es Tiere, die nichts trinken? In welchem 
Land sind Kühe heilig? 
Diese und noch viele weitere Fragen 
stellte Frau Badstuber den Kindern, ließ sie 
zunächst raten und beantwortete dann die 
Fragen. Zum Abschluss durften die Schüle-
rinnen und Schüler noch Zeichnungen von 
Phantasietieren wie z.B. „Katzenengel“ oder 
„Hasenpirat“ erraten. 
Obwohl Frau Badstuber ausdrücklich kein 
Honorar nehmen wollte, hat der Förder-
verein die Lesung mit einem großzügigen 
Geschenk unterstützt. Herzlichen Dank 
hierfür. 

Text: C.N. Fotos: S.Z. 

Es sind noch 
Plätze frei! 
Für das Kindergarten-
jahr 2017/18 sind im 
Kindergarten St. Maria 
noch Plätze frei. 

Angemeldet werden können Kinder im 
Alter von 2 – 6 Jahren. Die Öff nungszeiten 
sind täglich von 7:00 – 13:00 Uhr. Am Mon-
tag und Dienstag bieten wir eine Ganzta-
gesbetreuung mit Mittagstisch von 7:00 
– 16:30 Uhr an. 
Der Leitsatz vom Kindergarten St. Maria: 
“Klein-frech- innovativ” beschreibt die Ein-
richtung und die Arbeit mit den Kindern 
kurz und prägnant. 

Uns ist es sehr wichtig, dass die Kinder in 
ihrer Entwicklung individuell gefördert 
werden und Kind sein dürfen! 
Das Leitbild und die Konzeption können 
gern in der Einrichtung eingesehen werden. 
Weitere Informationen fi nden Sie auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit Oberes 
Achtal, sowie der Gemeinde Wolfegg. 
Bei Interesse melden Sie sich bei der Leite-
rin: Frau Kohler, (Tel. 07527-6087). 
Wir freuen uns auf Sie! 
Die Erzieherinnen vom Kindergarten St. 
Maria 

Großes Osterprogramm 
im Bauernhaus-Museum:  
Ostersonntag, 16. April, 10-17 Uhr:  Land-
frauen kochen in der Museumsküche, 14 
Uhr: kostenlose Führung durch die neue 
Sonderausstellung „Steine Schaufel Straßen-
karre – Vom Wegknecht und seiner Strecke“ 
Ostermontag, 17. April, 10-17 Uhr:  
Ostereier-Ausstellung, Kunsthandwerker 
gestalten Ostereier, Vorführungen: Zucker-
hasen-Herstellung, Glasbläser, Weiden 
fl echten u.a., Hasen- und Gefl ügelausstel-
lung, ganztags Bewirtung und hausge-
machte Kuchen und Kaff ee, Ostereiersuche 
für Kinder (11.30, 13.00 und 14.30 Uhr), 14 
Uhr: kostenlose Führung: „Steine Schaufel 
Straßenkarre – Vom Wegknecht und sei-
ner Strecke“ 
Kinder-Osterferienprogramm: 
„Der Frühling kommt“, 18. April, 11-16 
Uhr:  Besen binden, Müsli schroten und 
mischen, Kräuterschilder bemalen und 
beschriften, Blumentöpfe bemalen, Möbel-
politur herstellen, kindgerechte Führung 
„Was blüht im Museum“ mit Roland Michel, 
Fachwart für Obst und Garten (13 Uhr) 
„Federvieh“,20. April, 11-16 Uhr: Wackel-
gans und Wackelstorch bauen, Balan-
cier-Vogel herstellen, essbare „Eier-Vögel“ 
kreieren, Vogelscheuche bauen, kindge-
rechte Führung „Federvieh“ (13 Uhr), Pup-
pentheater (14 Uhr) 
Saisonkarten als Ostergeschenk? Erhält-
lich bei der Museumsverwaltung! 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg: Tel. 07527-9550-0, 
Fax: 07527-9550-10, info@bauernhaus-mu-
seum.de, www.bauernhaus-museum.de 
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JuBilAre

 Wir gratulieren herzlich
Frau Irmengard Locher, Wolfegg 
am 16. April zum 85. Geburtstag;
Frau Serafina Holzner-Tiso, Alttann
am 18. April zum 90. Geburtstag;
Herrn Gerhard Hörner, Wolfegg
am 19. April zum 75. Geburtstag.
Wir gratulieren allen Jubilaren, die nicht 
genannt werden, recht herzlich.

Sportverein Wolfegg e.V.
Vorschau Herren: 
23. Spieltag am Karsamstag, 15.04.2017: 
SV Wolfegg I spielt bereits am Karsamstag 
beim TSB Ravensburg 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I  
Nach dem Sieg im Derby gegen den FV 
Molpertshaus müssen die Wolfegger jetzt 
im Spiel gegen den Tabellenletzten TSB 
Ravensburg unbedingt nachlegen. Das 
Spiel findet bereits am Karsamstag statt. 
Der Gegner darf keinesfalls unterschätzt 
werden. Es wird eine konzentrierte und 
gute Leistung erforderlich sein, um die 
Punkte aus dem Schussental mitzunehmen 
und weiter an Tabellenführer SV Baindt 
dran zu bleiben. 
TSB Ravensburg I – SV Wolfegg I 15:00 Uhr 

23. Spieltag am Ostermontag, 
15.04.2017: 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel III  
SV Wolfegg II spielt am Ostermontag beim 
TSB Ravensburg 
Die zweite Mannschaft muss beim Tabel-
lennachbarn TSB Ravensburg II am Oster-
montag antreten. Nur mit einem Sieg 
können die Wolfegger sich in der Tabelle 
weiter nach vorne schieben 
TSB Ravensburg II – 
SV Wolfegg II 13:15 Uhr 

Rückblick Herren: 
22. Spieltag vom Sonntag, 09.04.2017: 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I  
Wolfegger landen souveränen Derbysieg 
gegen Molpertshaus 
SV Wolfegg I – FV Molpertshaus I 3:0 (2:0) 
Bei herrlichem Frühlingswetter und vor 
einer stattlichen Kulisse mit knapp 300 
Zuschauern war alles angerichtet für ein 
spannendes Derby. Die Wolfegger legten 
nach einer kurzen Phase des Abtastens 
dann auch gleich los. Nach einem hohen 
Ball in den Strafraum der Gäste fiel der Ball 
direkt vor die Füße von Joachim Heinzel-
mann. Der ließ sich nicht lange bitten und 
schob aus kurzer Distanz zum umjubel-
ten 1:0 Führungstreffer der Wolfegger ein. 
Kurze Zeit später konnten die Wolfegger 
mit einer schönen Direktkombination auf 
2:0 erhöhen. Dabei wurde der Ball von Joa-
chim Heinzelmann direkt an Florian Metz-
ler gegeben. Der legte direkt weiter vor das 
Molpertshauser Tor, wo Sebastian Schnei-
der zum 2:0 vollstreckte. Damit waren die 
Gäste erst einmal bedient und brauchten 
dann ihrerseits eine Weile, bis dann nach 
einer halben Stunde sich auch die Mol-
pertshauser erste Gelegenheiten schaffen 
konnten. Einmal musste Michele Mehre in 
letzter Sekunde klären. Und einmal ging 
der Ball knapp vorbei. Auch die Wolfegger 
hatten noch Chancen doch auch die blie-
ben ungenutzt. Somit ging es mit der 2:0 
Führung für Wolfegg in die Halbzeitpause. 
Nach dem Seitenwechsel hielten die Wolf-
egger lange Zeit den Ball nur in ihren Rei-
hen und konnten so die Gäste meist vom 
eigenen Tor fernhalten. Die Gäste kamen 
trotzdem zu der einen oder anderen 
Chance, die aber allesamt entschärft wer-
den konnten. Dann hatten die Wolfegger 
zweimal die Chance auf das 3:0. Doch wur-
den diese Gelegenheiten ebenfalls nicht 
genutzt. In der Schlussphase schnappte 
sich dann Florian Metzler den Ball ging in 
den Sechzehner der Gäste und erzielte den 
3:0 Endstand. 
Tore:  1:0 Joachim Heinzelmann (7.),  
2:0 Sebastian Schneider (14.), 3:0 Florian 
Metzler (77.). 
 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel III  
SV Wolfegg II – FV Molpertshaus II 

3:1 (2:0) 
Die zweite Mannschaft konnte im Derby 
mit einem Doppelpack von Jeremias Geyer 

mit einer 2:0 Führung in die Pause gehen. 
Direkt nach dem Seitenwechsel konnte 
Molpertshaus durch Daniel Huchler den 
Anschlusstreffer erzielen. Doch dann 
konnte John Springer bereits nach einer 
Stunde Spielzeit den Treffer zum 3:1 End-
stand erzielen. Damit konnten die Wolfeg-
ger Zweite gegen den FV Molpertshaus den 
ersten Sieg in diesem Jahr einfahren. 
Tore:  1:0, 2:0 Jeremias Geyer (10., 45.), 2:1 
Daniel Huchler (46.), 3:1 John Springer (58.). 

Vorschau Jugend: 
Alle Juniorenmannschaften sind am Oster-
wochenende spielfrei. 

Rückblick Jugend: 
E-Junioren: 
SG Vogt/Karsee I – SV Wolfegg 5:1 
D-Junioren: 
SV Wolfegg I – SV Weingarten II 4:3 
C-Junioren: 
SG Bergatreute/Wolfegg II – 
SG Waldb./Ankenr. II  2:2 
SV Horgenzell – 
SG Bergatreute/Wolfegg I  2:1 
B-Junioren: 
SG Bergatreute/Wolfegg II – 
SG Ratzenried/Eglofs 0:3 
SG Bergatreute/Wolfegg I – 
SG Haisterk./Molpertsh. 6:0 
A-Junioren: 
TSV Meckenbeuren – 
SG Bergatreute/Wolfegg I  4:1 

Bewirtung im Bau-
ernhaus-Museum 
am Ostermontag 
Kurzfristig erhielten wir die 

Gelegenheit, am Ostermontag im Bau-
ernhaus-Museum Kaffee und Kuchen 
anzubieten. Wenn jemand noch seine 
Arbeitsstunden ableisten will, kann er/
sie sich bis Samstagabend noch bei 
andrea.dahms@gmx.de melden. Sowohl 
Kuchenspenden als auch Hilfe beim Ver-
kauf sind herzlich willkommen. 

Wir suchen Dich! 
Du bist 10 Jahre oder älter 
und bist auf der Suche nach 
einem abwechslungsrei-

chen Hobby? Mit Spiel und Spaß lernst 
du alle Themen rund um die Feuerwehr 
kennen. Unsere Gruppenstunden fin-
den jede zweite Woche am Mittwoch von 
18.30-20.00 Uhr im Gerätehaus der Feuer-
wehr Wolfegg statt. Wir haben dein Inte-
resse geweckt? Dann komm einfach am 
19.04.2017  bei unserer nächsten Grup-
penstunde vorbei oder melde dich bei 
unserm Jugendfeuerwehrwart Michael 
Kuhn (015115547936) oder bei der stellver-
tretenden Jugendfeuerwehrwartin Fran-
ziska Kopf (01759054693). 
Wir freuen uns auf dich. 

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender

April 2017
Sonntag 16.04.
19:00 Uhr Bockbierfest 
  Schützengesellschaft 

„Tell“ Wolfegg e.V.
  Schützenhaus Wolfegg/

Bogenhalle
Montag 17.04. 
10:00 Uhr Ostern im Museum 
 Bauernhaus-Museum 
  Allgäu-Oberschwaben 

Wolfegg
Donnerstag 20.04.
 Thannfest bis 23.04.
 Musikverein Alttann e.V. 
 Sportplatz Alttann
14:30 Uhr  Kaffeetreff für Jung und 

Alt
 Frauenbund Alttann 
  Haus für Bürger und 

Gäste, Alttann
20:00 Uhr  Heimatkunde wie sie 

nicht im Schulbuch steht
  Fördergemeinschaft Bau-

ernhaus-Museum, 
 Gemeinde Wolfegg
  Zehntscheuer Gessen-

ried
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Nachlese zur ordentlichen Generalver-
sammlung 
Am Sonntag, den 19. März 2017, luden 
wir zu unserer diesjährigen ordentlichen 
Generalversammlung in den Gasthof zur 
Post. Unter der Versammlungsleitung von 
Regina Schmid durfte sie die anwesenden 
(Ehren-)Mitglieder und Freunde des Musik-
vereins begrüßen. Anschließend gedachte 
die Versammlung der im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitglieder. 
R. Schmid blickte im Vorstandsbericht auf 
das kommende Musikjahr und erwähnte 
dabei insbesondere das anstehende Kir-
chenkonzert am 7. Mai 2017 und das im 
Sommer stattfindende Open-Air-Kon-
zert. Anschließend gab Schriftführerin 
S. Schmalz in ihrem bebilderten Jahres-
rückblick einen Einblick hinter die Kulis-
sen der Kapelle und erinnerte an die im 
vergangenen Jahr stattfindenden Auf-
tritte, Arbeitseinsätze und Aktionen: Vom 
30-jährigen Partnerschaftsjubiläum Coli-
co-Wolfegg, über die Crowdfunding-Ak-
tion für eine neue Vereinsfahne bei der 
Leutkircher Bank, bis hin zum Stimmungs-
wettbewerb auf der Oberschwabenschau 
Ravensburg war unser Jahreskalender viel-
fältig bestückt. Kassier Wilfried Fleischer 
stellte sodann die Einnahmen und Ausga-
ben des vergangenen Jahres gegenüber, 
zeigte den derzeitigen Kassenstand auf 
und konnte von den Kassenprüfern Ste-
fan Huber und Peter Häusele – nach ihrem 
Bericht zur Kassenprüfung – für die Entlas-
tung empfohlen werden. Einen Überblick 
über den aktuellen Stand zur Jugendausbil-
dung gab unser Jugendleiter-Team Claudia 
Knab und Martina Hepp. So konnte C. Knab 
über den aktuellen Stand von 15 Kinder 
und Jugendliche in Ausbildung berichten. 
Zudem informierte sie die Versammlung 
über die im vergangenen Jahr stattfinden-
den Veranstaltungen, wie z. B. den Jung-
musikantenausflug zum Schlittschuhlaufen 
nach Ravensburg. Einen Überblick über die 
Jungmusikanten im Vorstufenorchester 
und der Jugendkapelle gab anschließend 
M. Hepp zu Protokoll. Neben Auftritten an 
der Serenade, dem Thannfest oder der Klei-
nen Dorfmusik konnte bei der Jugendka-
pelle eine Dirigenten-Nachfolge für Daniel 
Kloos gefunden werden. Beim nächsten 
Tagesordnungspunkt „Bericht des Diri-
genten“ gab Erhard Hepp Einblicke in die 
Probenarbeit. Insbesondere nutzte er die 
Gelegenheit, an die immer dringlicher wer-
dende Unterstützung der musikalischen 
Kunst zu appellieren sowie sich bei sei-
nen Musikantinnen und Musikanten für 
ihr Engagement zu bedanken. Die Entlas-
tung der Vorstandschaft übernahm Bürger-
meister P. Müller. Er sprach der Kapelle u.a. 
ein herzliches Dankeschön für die musika-

lische Begleitung in Colico aus und nahm 
aus Sicht der Gemeinde Wolfegg kurz 
Stellung zum danach folgenden Tages-
ordnungspunkt „Aktuelle Situation zum 
Probelokal der Musikkapelle Wolfegg“. Die 
von ihm sodann vorgeschlagene Entlas-
tung der Vorstandschaft konnte einstimmig 
beschlossen werden. Unter seiner Wahllei-
tung wurden daraufhin das Vorstandsteam 
mit Regina Schmid, Wolfgang Fleischer und 
Karsten Matzenbacher, Kassier Wilfried Flei-
scher sowie die Kassenprüfer Peter Häusele 
und Stefan Huber für eine weitere regu-
läre Amtszeit wieder gewählt. Die passi-
ven Beisitzer Dieter Hoh und Markus Nold 
stellten sich nicht zur Wiederwahl. Neu im 
Ausschuss dürfen wir nach erfolgreicher 
Wahl die passiven Besitzer Andrea Fuchs 
und Michael Hoh willkommen heißen. Beim 
vorletzten Tagesordnungspunkt berichtete 
Vorstand W. Fleischer über den aktuellen 
Stand zur Findung eines neuen Probelokals 
und schloss mit dem Fazit, dass trotz inten-
sivem Suchen zum momentanen Zeitpunkt 
noch keine Dauerlösung präsentiert wer-
den kann. Da keine Anträge oder sonstige 
Anmerkungen zum Schluss der diesjähri-
gen Generalversammlung gemeldet wur-
den, konnte R. Schmid die Versammlung 
mit einem Dank an die anwesenden Mit-
glieder und Gäste beenden. – Auf diesem 
Weg gilt unser herzlichstes Dankeschön 
unseren scheidenden Ausschussmit-
gliedern Dieter Hoh und Markus Nold! 
„Vergelt’s Gott“ für eure 10-jährige tat-
kräftige Unterstützung, euer Engage-
ment und Einsatz! 

Vorankündigung:  
Kirchenkonzert! 
Anlässlich unserer Fahnenweihe laden wir 
Sie herzlich zu unserem anstehenden Kir-
chenkonzert am Sonntagabend, den 7. Mai 
2017 in die Pfarrkirche St. Katharina ein. 
Weitere Details folgen. 

Trad. Bockbierfest für jedermann 
Am Ostersonntag, 16.04.17 ab 19:00 Uhr 
laden wir zum traditionellen Bockbier-
fest mit dem Westallgäuer Gauditrio ein. 
Fürs leiblche Wohl ist bestens gesorgt. 
Verbringen Sie fröhliche Stunden 
in geselliger Runde. Wir freuen uns 
auf viele Gäste aus nah und fern. 
Ihre SG Tell Wolfegg 

 
Sportverein  
Alttann 
Alttann siegt im Derby 
gegen Michelwinna-
den mit 2:0 

In einem wie immer spannenden und emo-
tionalen Spiel stand am Ende ein verdien-
ter 2:0 Erfolg für den SV Alttann. Alttann 
drückte von Beginn an aufs Tempo und 
wurde früh belohnt. In der 7. Spielminute 
erzielte Tayfun Bengi mit einem direkt ver-
wandelten Eckstoß die frühe 1:0 Führung. 
Die Gäste aus Michelwinnaden waren zwar 
bemüht den baldigen Ausgleich zu erzie-
len, doch die Alttanner Defensive stand gut 
und so geriet das Tor von Alex Dillmann 
nur selten ernsthaft in Gefahr. Alttann war 
vorne deutlich gefährlicher und in der 37. 
Spielminute erzielte Tolga Bengi das 2:0. 
Und die Gäste hatten Glück dass es nur 
mit 2:0 in die Halbzeit ging, denn Ahmed 
Zaalan vergab noch in der letzten Minute 
der 1. Halbzeit eine sogenannte 100%ige 
Torchance. 
Die 2. Halbzeit war deutlich schwächer. Alt-
tann war in der Offensive durch teils ver-
letzungsbedingte Auswechslungen nicht 
mehr so gefährlich, so dass die Gäste mehr 
Spielanteile hatten. Doch in der Offensive 
gelang ihnen nicht viel und wenn es mal 
gefährlich wurde war Alex Dillmann zur 
Stelle. Alttann hatte zwar noch einen Lat-
tentreffer, aber ansonsten war im Angriff 
nicht viel los. Am Ende blieb es beim ver-
dienten 2:0 für Alttann. 
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Vorschau SV Alttann:  
19. Spieltag am Mo. 17.4.2017 
Am Ostermontag wartet mit dem Tabel-
lenführer, dem TSV Grünkraut ein schwe-
rer Gegner auf den SV Alttann. Interessant 
wird sicherlich, ob Alttann die gute Leis-
tung gegen Michelwinnaden bestätigen 
und den Tabellenführer ärgern kann. 
TSV Grünkraut - SV Alttann 15.00 Uhr 

Kaffeetreff für 
Jung und Alt in Alt-
tann 
Der April macht doch 
immer was er will. 

Und manches Mal – was ist dabei - 
kommt der April auch erst im Mai. 
Aber Sie kommen bestimmt nicht erst im 
Mai, sondern diesen Monat zu unserem 
Kaffeetreff am Donnerstag, 20. April ab 
14.30 Uhr ins Haus für Bürger und Gäste. 
Von uns werden Sie wieder mit Kaffee und 
leckeren Kuchen und anderen Getränken 
verwöhnt. 
Wir freuen uns wenn Sie mit dabei sind. 
Ihr Kaffeetreff-Team 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner der Narrenzunft Höllteufel 
Alttann e.V. 1977 zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung am Freitag, den 28. April 
2017 um 20:00 Uhr in das Schulhaus in 
Alttann (Achtung Änderung!) recht herz-
lich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Anwesenheit 
3. Annahme der Tagesordnung 
4. Eröffnung der Mitgliederversammlung 
5. Bericht des Zunftmeisters 
6. Bericht des Schriftführers 
7. Bericht des Kassiers 
8. Bericht des Jugendwartes 
9. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft 
10. Buskosten/Saisonkarte 2018 
11. Wahlen
 •  Zunftmeister
 •  Kassier
 •  Oberteufel
 •  1. Beisitzer
 •  3. Beisitzer
12. Ehrungen 
13. Anträge 
14. Verschiedenes 
Anträge müssen schriftlich bis spätestens 14. 
April 2017 bei dem Zunftrat eingereicht wer-
den: Narrenzunft Höllteufel Alttann e. V. 1977, 

Hubert Boll-Härle, Hopfenbacherstr. 20/1, 
88427 Schussenried/Otterswang, E-Mail: 
hoellteufel@hoellteufel-alttann.de. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Euch 
recht zahlreich zur Mitgliederversamm-
lung begrüßen dürften und wünschen 
Euch frohe Osterfeiertage. 
Euer Zunftrat 

Dorfgemein-
schaft Röten-
bach e.V.

Mitgliederversammlung am 31. März 
2017 im Gasthof Hirsch 
Die 2. Vorsitzende Katja Deiß begrüßte alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner, insbe-
sondere Herrn Bürgermeister Peter Müller, 
Gemeinderäte Irene Stimmler und Michael 
Miller und bedankte sich, dass so viele 
gekommen sind. Zur Ehrung der Verstor-
benen unseres Dorfes wurde eine Gedenk-
minute abgehalten. Danach begrüßte der 
1. Vorsitzende Werner Quandt ebenfalls 
alle Anwesenden. Er erzählte ausführlich 
über Aktivitäten, Arbeitseinsätze und Pro-
jekte aus dem Vereinsjahr 2016/2017. Die 
Schriftführerin Marion Müller berichtete 
über die Treffen der Vorstandschaft und 
die aktuelle Mitgliederzahl. Über den Kas-
senstand informierte der Kassenwart Mar-
kus Eicher. Er erwähnte lobend, dass sich 
der Kassenbestand gegenüber dem Vor-
jahr sehr positiv entwickelt hat und dies 
größtenteils Werner Quandt zu verdanken 
ist. Die Kassenprüfer Jochen Neff und Die-
ter Schorer bestätigten, dass die Kassen-
bücher einwandfrei geführt wurden, alle 
Buchungen waren durch Belege dokumen-
tiert. Die Entlastung der Vorstandschaft 
und die Neuwahlen übernahm Herr Bür-
germeister Peter Müller. Außer der zwei-
ten Beisitzerin Dr. Diana Stucke stellte sich 
die komplette Vorstandschaft und die Kas-
senprüfer zur Wiederwahl. An dieser Stelle 
noch ein herzliches Vergelt´s Gott an Diana 
für ihren Einsatz. 

Es wurde folgende Wahl festgestellt: 
1. Vorsitzender: Werner Quandt 
2. Vorsitzende: Katja Deiß 
Kassenwart: Markus Eicher 
Schriftführerin: Marion Müller 
1. Beisitzerin: Paula Schnell 
2. Beisitzerin: Annette Heiß 
Kassenprüfer: 
Jochen Neff und Dieter Schorer 

Anschließend wurden über die Ausblicke, 
Termine und Aktionen in nächster Zeit 
berichtet. Zur Mitgliederversammlung gin-
gen keine Anträge bei der Vorstandschaft 
ein. Paula Schnell informierte über das Pro-
jekt Dorfgemeinschaftshaus, der aktuelle 
Stand in Sachen ELR-Programm und die 
nächsten Schritte. Sie bedankte sich bei 
Franz Füssinger, der viel Arbeit und Mühe 

in das Projekt investierte. Es wurden noch 
verschiedene Anliegen besprochen, bevor 
sich zum Schluss der 1. Vorsitzende Wer-
ner Quandt bei allen Mitgliedern und Inte-
ressenten für ihr Kommen und Mitwirken 
bedankte und die Versammlung beendete. 
Bitte beachten: 
Zum 24.04.2017 werden die Mitglieds-
beiträge per SEPA-Lastschrift eingezo-
gen! 

Musikverein Molpertshaus e.V.
Alteisensammlung Molpertshaus 
Der Musikverein sammelt am Samstag, den 
22. April 2017 ab 9:00 Uhr Alteisen in der 
Kirchengemeinde Molpertshaus. Wir bit-
ten Sie kleinere Alteisenmengen am Tag 
der Sammlung gut sichtbar am Straßen-
rand bereit zu halten. Die Sammelcontainer 
stehen in Mennisweiler auf dem Hof der 
Familie Bareth, St. Michael 1 bereit. Natür-
lich kann auch Alteisen in der Zeit von 9:00 
- 12:00 Uhr angeliefert werden. Für die Ver-
ladung von größeren Schrottteilen steht 
ein Kranwagen zur Verfügung.Sollten Sie 
größere Mengen Alteisen haben, so bit-
ten wir um vorherige Anmeldung unterTel. 
0157-52691607 (Harald Kolodziej), damit 
die Abholung eingeplant werden kann.Fol-
gende Teile werden nicht angenommen: 
Autoreifen, Öltanks, Ölfässer, Kühl- und 
Gefriergeräte. Autos können nicht ange-
nommen werden. 
Der Musikverein Molpertshaus bedankt 
sich für Ihre Unterstützung. 

Sankt Katharina  
Wolfegg

Die Heiligen Drei Österlichen Tage vom 
Leiden und Sterben, von der Grabesruhe 
und Auferstehung des Herrn 
 
Gründonnerstag, 13.4. 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr Messfeier vom Letzten 
 Abendmahl, 
 anschl. Ölbergandacht 
Karfreitag, 14.4.- 
Fasten- u. Abstinenztag 
  9.00 Uhr Kreuzweg 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und 
 Sterben Christi 
19.00 Uhr Karmette mit den Klageliedern 

Jeremias 
Karsamstag, 15.4. 
20.30 Uhr Feier der Osternacht 
Ostersonntag, 16.4.- Hochfest der  Auf-
erstehung unseres Herrn Jesus Christus 
Bischof-Moser-Kollekte 
  9.55 Uhr Rosenkranz 
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10.30 Uhr Hochamt (Ged. Paula Hepp) 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz 
 (täglich) 
18.00 Uhr Feierliche Ostervesper 
Ostermontag, 17.4. 
Bischof-Moser-Kollekte 
  9.55 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Amt mit Taufe (Ged. Georg 
 Heinzelmann u. Rosa Schu-

werk) 
Weißer Sonntag, 23.4.- 
2. So. der  Osterzeit 
Diasporaopfer der 
Erstkommunion-Kinder 
Kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Prozession und Erstkommu-

nionmesse (Jtg. Walburga u. 
Alois Kehle, Ged. Anton Gmün-
der, Ged. Agnes Hautli) 

15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz 
 (täglich) 
17.30 Uhr Dankandacht 
 
Die heilige Taufe empfängt: 
Jonas Hahn 
Herzlichen Glückwunsch ! 
 
Der Kirchenchor Wolfegg 
singt am Karfreitag die Johannespassion 
von Max Welcker mit Solisten und Chor. 
Die Osternachtfeier am Karsamstag wird 
mitgestaltet von Dr. Dominik Duelli (Quer-
flöte) und Franz Ott (Orgel). 
Am Ostersonntag singt der Kirchenchor 
die Mozart-Messe KV 220 in C, die soge-
nannte Spatzenmesse und das Halleluja 
von G.F. Händel. 

Sankt Nikolaus 
Alttann

Die Heiligen Drei Österlichen Tage vom 
Leiden und Sterben, von der Grabesruhe 
und Auferstehung des Herrn 
 
Gründonnerstag, 24.3. 
in Wolfegg:  
16.30 Uhr Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr Messfeier vom Letzten 
 Abendmahl 
 anschl. Ölbergandacht 
Karfreitag, 14.4.- 
Fasten- u. Abstinenztag 
  9.00 Uhr Kreuzweg (Kath. Frauenbund) 
13.30 Uhr Feier vom Leiden und 
 Sterben Christi 
19.00 Uhr in Wolfegg: Karmette 
Karsamstag, 15.4. 
In Wolfegg:  
20.30 Uhr Feier der Osternacht 
Ostersonntag, 16.4.- Hochfest der  Auf-
erstehung unseres Herrn Jesus Christus 
Bischof-Moser-Kollekte 
  9.00 Uhr Hochamt 

Ostermontag, 17.4. 
Bischof-Moser-Kollekte 
10.30 Uhr Amt 
Dienstag, 18.4. 
  9.00 Uhr Messfeier 
Donnerstag, 20.4. 
10.15 Uhr Marientann: Messfeier 
16.00 Uhr Neutann: Messfeier 
Samstag, 22. April 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 
Am Gründonnerstag 
findet für Alttann und Wolfegg um 19.00 
Uhr eine Abendmesse vom Letzten Abend-
mahl mit anschl. Ölbergandacht in Wolfegg, 
St. Katharina statt. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen. 
 
Der Kirchenchor Alttann 
singt am Ostersonntag die „Messa alla  
settecento“ von Wolfram Menschick mit 
Orgelbegleitung. 
 
Der Haushaltsplan 2017/2018 
und die Jahresrechnung 2016 liegt vom 
6.4. bis 24.4.2017 im Pfarrhaus Wolfegg zur 
Einsichtnahme der Kirchengemeindemit-
glieder auf. 

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Die Heiligen Drei Österlichen Tage vom 
Leiden und Sterben, von der Grabesruhe 
und Auferstehung des Herrn 
 
Gründonnerstag, 13.4. 
19.00 Uhr Messfeier vom Letzten 
 Abendmahl 
 anschl. Ölbergandacht 
Karfreitag, 14.4.-  
Fasten- u. Abstinenztag 
  9.00 Uhr Kreuzweg 
13.30 Uhr Feier vom Leiden und 
 Sterben Christi 
19.00 Uhr in Wolfegg: Karmette 
Karsamstag, 15.4. 
In Wolfegg: 
20.30 Uhr Feier der Osternacht 
Ostersonntag, 16.4.- Hochfest der  Auf-
erstehung unseres Herrn Jesus Christus 
Bischof-Moser-Kollekte 
  8.25 Uhr Rosenkranz 
  9.00 Uhr Hochamt (Jtg. Anna und  

Johann Baptist Fehr, Jtg. The-
resia Gut, Ged. Gebhard u. 
Rosina Wagner) 

Ostermontag, 17.4. 
Bischof-Moser-Kollekte 
  8.25 Uhr Rosenkranz 
  9.00 Uhr Amt (Jtg. Franz Sauter, 
 Ged. Walburga u. Fridolin 
 Sauter) 
12.00 Uhr Tauffeier 

Weißer Sonntag, 23.4.- 
2. So. der  Osterzeit 
Diasporaopfer der 
Erstkommunion-Kinder 
  8.10 Uhr Rosenkranz 
  8.45 Uhr Erstkommunionmesse 
14.30 Uhr Dankandacht 
 
Die Heilige Taufe empfängt: 
Mia Rädler 
Herzlichen Glückwunsch ! 
 
Der Kirchenchor Rötenbach 
singt am Karfreitag die Johannespassion 
von Lorenz Lauterbach mit Solisten und 
Chor. 
Am Ostersonntag singt der Kirchenchor 
verstärkt mit Sängerinnen und Sängern 
vom „Chörle“ die Missa brevis in C (soge-
nannte Spatzenmesse) von W.A. Mozart 
und das Halleluja von G.F. Händel. 
 
Ministranten Rötenbach
aufgrund der starken Nachfrage bei unse-
rer Aktion „Neue Masche“, haben wir uns 
entschieden nochmals Socken zu ver-
kaufen. Sie können am Ostersonntag im 
Anschluß an den Gottesdienst die Socken 
bestellen. Wir sind am Kircheneingang, 
oder bei schlechtem Wetter im Pfarrhaus. 
Laura Hirscher nimmt Ihre Bestel-
lung auch gerne telefonisch entgegen, 
Telefon 07527/5626.
Sie unterstützen damit die Ministranten-
kasse.
Wir freuen uns auf ein reges Inte-
resse und im Voraus vielen Dank. 
Eure Ministranten aus Rötenbach. 

Sankt Katharina  
Molpertshaus

 

Die Heiligen Drei Österlichen Tage vom 
Leiden und Sterben, von der Grabesruhe 
und Auferstehung des Herrn 
 
Gründonnerstag, 13.4. 
19.00 Uhr Messfeier vom Letzten 
 Abendmahl 
Karfreitag, 14.4.- 
Fasten- u. Abstinenztag 
10.00 Uhr Kinder- Kreuzweg 
13.30 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 

Christi 
19.00 Uhr in Wolfegg: Karmette 
Karsamstag, 15.4. 
In Bergatreute und Wolfegg 
20.30 Uhr Feier der Osternacht 
Ostersonntag, 16.4.- Hochfest der  Auf-
erstehung unseres Herrn Jesus Christus 
Bischof-Moser-Kollekte 
10.30 Uhr Hochamt 
Ostermontag, 17.4. 
Bischof-Moser-Kollekte 
  9.00 Uhr Amt 
Samstag, 22.4. 
17.30 Uhr Vorabendmesse 
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Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Sonntagsmesse in Bergatreute 
Ostersonntag, 16.4.
  9.00 Uhr Hochamt 
Ostermontag, 17.4.
10.30 Uhr Hochamt 
 
Beichtgelegenheit 
Gründonnerstag, 13.4. 
14.30 Uhr in Bergatreute für Schüler u. 

Erwachsene (Pfr. Stegmaier) 
16.30 Uhr in Wolfegg für Schüler und 

Erwachsene (Pfr. Stegmaier) 
 
Beerdigungsdienst 
Pfarrer Klaus Stegmaier, Tel. 954 223 
 
Kerzen für die Osternachtfeier 
gibt es wieder am Schriftenstand in Wolf-
egg, St. Katharina günstig zu kaufen: Stum-
penkerzchen und kleine Osterkerzen. 
Natürlich kann jeder zur Osternacht auch 
eine eigene Kerze mitbringen, wenn mög-
lich bitte mit Tropfschutz und Ständer. 
 
Beichtgelegenheiten in der Karwoche 
Bad Wurzach, St. Verena (wegen Baumaß-
nahmen am Gottesberg) 
Mo.10.4.-Do.13.4. jeweils 9.30 -11.00 Uhr; 
15,00 – 17.00 Uhr 
Karfreitag, 14.4. 9.00-12.00 Uhr, 
16.00 – 18.00 Uhr 
Karsamstag, 15.4.; 9.30-11.00 Uhr, 
15.00 – 18.00 Uhr 
Klösterle Wangen 
Mittwoch bis Samstag 9.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch u. Donnerstag 15.00-17.00 Uhr 
 
Die Feier der Osternacht 
findet in unserer Seelsorgeeinheit in der 
Pfarrkirche St. Katharina in Wolfegg und 
in der Pfarrkirche St. Philippus u. Jako-
bus in Bergatreute statt. Wir beginnen 
jeweils um 20.30 Uhr  
 
Segnung der Osterspeisen 
In den beiden Osternachtfeiern und in 
den Gottesdiensten am Morgen des Oster-
sonntags werden Osterspeisen (Eier, Oster-
lamm,..) gesegnet. Sie können die Speisen 
vor dem Gottesdienst am (rechten) Seiten-
altar abstellen und nachher wieder mitneh-
men. 
 
Ostervesper 
Am Abend des Ostersonntages feiern wir 
um 18.00 Uhr die Feierliche Ostervesper in 
Wolfegg, St. Katharina. 
Herzliche Einladung ! 
 
Ostergruß und Osterwünsche 
„Vom Eise befreit sind Strom und Bäche 
durch des Frühlings holden, beleben-

den Blick. Im Tale grünet Hoffnungs-
glück“ so dichtete Goethe im ersten Teil 
seiner bekannten Tragödie „Faust“. In die-
sen Tagen strömt alles hinaus in die wie-
dererwachende Natur. Neues Leben regt 
sich allenthalben, Bäume und Sträucher 
beginnen zu treiben und blühen. Wir Chris-
ten schicken uns an, das Osterfest zu bege-
hen, das ja alljährlich in die hoffnungsfrohe 
Frühlingszeit fällt. Doch Ostern will nicht 
in erster Linie ein Frühlingsfest sein, das 
zu ausgedehnten Spaziergängen einlädt. 
Das vielleicht auch, doch Ostern ist primär 
die Feier eines unerhörten Sieges: Das Licht 
Gottes war stärker als die Finsternis, das 
Lamm Gottes stärker als die Reißzähne der 
Menschenwölfe, die Heiligkeit des Gottes-
sohnes stärker als die Sünde der Welt, das 
Leben stärker als der Tod. Ostern ist eine 
Zukunftsperspektive für die ganze Mensch-
heit und den ganzen Kosmos. Der Christ 
versteht sich selbst nur dann recht, wenn 
er sich als österlichen Menschen begreift, 
der mitten im Leid und im Unfrieden die-
ser Welt den Glauben an den Sieg Gottes 
über alles Böse und Lebensfeindliche nicht 
verliert. Lassen wir uns inmitten einer Welt, 
deren Frieden fragil und fraglich geworden 
ist, die Worte des auferstandenen Herrn 
zusagen: „Der Friede sei mit euch!“ Ver-
suchen wir, diesen österlichen Frieden zu 
wahren und aus diesem Frieden zu leben. 
Frohe, gnadenreiche Klar- und Ostertage 
wünscht Ihnen 
Pfarrer Stegmaier und das Pastoralteam. 
 
Vortrag zum Thema 
„Medienwelt – Medienkonsum“ 
Ob Fernseher, Computer, Handy, Internet - 
Die Neuen Medien gehören in unserer 
Kommunikationsgesellschaft dazu, und 
die Nutzung steigt auf Rekordhöhe! 
Eine große Anzahl Jugendlicher sind 
nahezu immer online und schon sehr 
früh fordern Kinder digitale Technik und 
Spiel, brauchen aber dringend richtige 
Begleitung im Aufwachsen mit modernen 
Medien. 
Viele Eltern sind ratlos, viele der älteren 
Generation wenden kopfschüttelnd sich 
ganz ab. 
Zu „Medienwelt und Medienkonsum“ 
spricht zu und mit interessierten Teilneh-
mern: 
Frau Christina Sick 
Medienreferentin der Diözese und akade-
mische Mitarbeiterin der Mediendidaktik 
an der PH Weingarten. 
Termin: 24. April 2017, 20.00 Uhr 
Marienheim, Wolfegg-Rötenbach 
Kath. Erwachsenenbildung, Seelsorgeein-
heit Oberes Achtal, Verantw.: Johanna Sigg 
Unkostenbeitrag 3,00 € 
 
Das Pfarrbüro Wolfegg 
ist am Freitag 21.4. geschlossen. Das Pfarr-
büro Bergatreute ist zu den Öffnungszei-
ten erreichbar. 

 

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
 
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
St.Katharina.Wolfegg@t-online.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): Mo., Mi., Fr. 
8.30 – 12.00 Uhr 
 
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
kathpfarramt.bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch): 
Mo.15.00-18.00 Uhr; Mi 8.30 – 12.00 Uhr; 
Do 8.30-12.00 Uhr 
 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Di) 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo); beatrix.
zuern@t-online.de 
Pastoralassistentin Petra Renz 
Tel. 07527 9549121 
pastoralassistentin.renz@gmx.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Pfarrer Siegfried Kastler
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr.11

Telefon (07527) 4154
Gemeindebüro Ulrike Ulmer, 

dienstags 9.00 - 11.00 Uhr
Homepage: www.alttann.evkirche-rv.de

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de

Termine 
Donnerstag, 13.04. Gründonnerstag 
19.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
 mit Abendmahl (Einzelkelch/

Traubensaft) 
Freitag, 14.04. Karfreitag 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
 mit Abendmahl (Intinctio) 
 musikal. Gestaltung: 
 Kirchenchor und Ehepaar Oeh-

men (Gitarre, Cello, Gesang) 
Sonntag, 16.04. Osterfest 
ab 9.00 Uhr gemeinsames Osterfrühstück 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
 Mitwirkung des Kirchenchors 
 gleichzeitig Kindergottes-

dienst 

Christus spricht: Ich war tot, 
und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe 
die Schlüssel des Todes und der 
Hölle.                   (Offb 1, 18) 
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Mittwoch, 19.04. 
16.30 Uhr Trauergottesdienst Richard 

Schmegner 
Donnerstag, 20.04. 
14.30 Uhr Frauenkreis 
19.30 Uhr Bibl. Gespräch 
 bei Fam. Vockerodt in Bergat-

reute 
Sonntag, 23.04. Quasimodogeneti 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
 

Kasualie 
Aus unserer Gemeinde ver-
starb: 
Richard Schmegner, 
Wolfegg 

„Der Mensch lebt und bestehet 
nur eine kleine Zeit, 
und alle Welt vergehet 
mit ihrer Herrlichkeit. 
Es ist nur einer ewig und an allen Enden, 
und wir in seinen Händen.“  (M.Claudius) 

Herzliche Einladung 
zum Osterfest der Kin-
derkirche am Oster-
sonntag! 

Wer möchte kann natürlich mit der ganzen 
Familie schon ab 9 Uhr zur Kirche kommen: 
da gibt es nämlich Frühstück für alle! 
Übrigens - den Osterhasen haben wir (auch 
wenn er in den biblischen Ostererzählun-
gen gar keine Rolle spielt...) ebenfalls ein-
geladen. Ob der wohl kommt und etwas 
für uns versteckt? 
Lasst euch überraschen! 
Wir freuen uns auf euch alle – 
das Team der Kinderkirche. 

Osterfrühstück 
Am Ostersonntag ab 9 
Uhr im Gemeinde saal 
gibt es ein einfaches und 
fröhliches Frühstück für 
alle! 
Herzliche Einladung!  

Ostern 2017 

Ob es ein Leben nach dem Tod gibt? 
Ich weiß es nicht.  
Die Hoffnung darauf ist wie ein Pfand,  

das ich nicht selber einlösen kann.  
Es gibt Anhaltspunkte für diese Hoffnung,  
mitten im Alltag.  
Ein freundliches Wort, das mich aus der 
Trauer lockt, eine Idee, die einen verfahre-
nen Streit lösen kann,  
die rettende Hand, die ein Freund oder ein 
Fremder mir reicht,  
ein Funke, der eine erloschene Leidenschaft 
neu aufleben lässt.  
In solchen Erlebnissen vermute ich einen gött-
lichen Geist.  
Darum stärken sie mein Vertrauen, dass Gott 
uns aus dem Tod holen kann in ein anderes, 
neues Leben. (Tina Willms) 

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg 
- Hessen gemeinnützige Gesellschaft 
mbH und DRK Ortsverein Waldburg 
Neue Helden gesucht – Besonders rund 
um Ostern sind Lebensretter gefragt 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit 
einem Rucksack für das Mitbringen eines 
neuen Blutspenders 
Wir bitten daher um eine Blutspende am 
Samstag, dem 15.04.2017 (Karsamstag) 
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr, Festhalle, 
Amtzeller Straße 20, 88289 Waldburg 
Neue Helden gesucht: Da Leben retten 
gemeinsam noch schöner ist und dringend 
Blutspendernachwuchs benötigt wird, 
erhält jeder Spender, der sein Umfeld fürs 
Leben retten begeistern kann und zur Blut-
spende mitbringt als Dankeschön einen 
exklusiven DRK-Rucksack. 
Die Aktion ist gültig vom 1. März bis 30. 
April 2017. Jede Spende zählt. Blut spen-
den kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen.  Alternative Blutspen-
determine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de erhältlich. 

Die Deutsche Rentenversiche-
rung informiert 
Auch dieses Jahr führt die Deutsche Ren-
tenversicherung wieder ihre aktuelle Vor-
tagsreihe zu verschiedenen interessanten 
Themen in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung durch. Die Vorträge werden in den 

Monaten April bis Juni 2017 durchgeführt. 
Selbstverständlich ist die Teilnahme an die-
sen Vorträgen kostenlos. Die genauen Vor-
tragstermine und -themen sind: 
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
 27.04.2017 
Frauen und Rente – 
wie bin ich abgesichert? 11.05.2017 
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – 
was wäre wenn? 22.05.2017 
Rente & Steuern – 
was muss ich wissen? 01.06.2017 
Aktuelles aus der Deutschen Rentenversi-
cherung – 
Thema „Flexirente“ 19.06.2017 
Die Vorträge finden wie immer im: 
Regionalzentrum Ravensburg der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg, Eisenbahnstr. 37 (Ecke 
Eisenbahnstraße / EckeKarlstraße), im Kon-
ferenzsaal im 4. OG, 88212 Ravensburg 
statt. 
Alle Vorträge beginnen jeweils um 16.30 
Uhr und dauern ca. 2 Stunden. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl wird um 
eine vorherige Anmeldung gebeten. Aus 
aktuellem Anlass möchten wir Sie beson-
ders auf den Vortrag „Rente & Steuern“ was 
muss ich wissen? hinweisen. Damit Sie sich 
umfassend über das Thema Rentenbesteu-
erung informieren können, findet dieser 
Vortrag in Kooperation mit dem Lohn- und 
Einkommenssteuer Hilfe-Ring Deutschland 
e.V. statt. 
Anmeldungen erbeten unter E-Mail: 
regio.rv@drv-bw.de 

FFH-Mähwiesen-Monitoring 
Die Europäische Richtlinie 92/43/EWG zur 
Erhaltung der natürlichen Lebensräume 
sowie der wildlebenden Tiere und Pflan-
zen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz 
FFH-Richtlinie) ist eine zentrale Grund-
lage des Naturschutzes in Europa. Ihre 
Umsetzung wurde in das Bundes- und 
Landesnaturschutzgesetz aufgenommen. 
Baden-Württemberg ist danach verpflich-
tet, einen günstigen Erhaltungszustand 
seiner europaweit bedeutenden Arten 
und Lebensräume dauerhaft zu bewahren 
oder wiederherzustellen. Um die Wirksam-
keit der ergriffenen Schutzbemühungen 
zu überprüfen, müssen die Erhaltungs-
zustände der Arten und Lebensräume 
regelmäßig überwacht werden (FFH-Mo-
nitoring). 
Baden-Württemberg hat aufgrund sei-
nes hohen Anteils am Gesamtbestand 
der FFH-Mähwiesen in der kontinentalen 
Region Deutschlands eine besondere Ver-
antwortung für diese FFH-Lebensräume. 
Um neben bundesweit auch landesweit 
belastbare Aussagen zu Änderungen des 
Erhaltungszustands der FFH-Mähwiesen 
treffen zu können, wird seit 2012 ein lan-
desweites FFH-Mähwiesen-Monitoring eta-
bliert. 
Im Rahmen des FFH-Mähwiesen-Monito-
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rings werden in der Gemeinde Wolfegg von Mitte April bis Ende 
August 2017 fl oristische Kartierungen durchgeführt. Die Untersu-
chungen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg. Die Erfassun-
gen werden durch private Fachbüros vorgenommen und fi nden 
ausschließlich im Außenbereich statt. Im Rahmen dieser Erhebun-
gen ist es den Kartierern als Beauftragte der LUBW grundsätzlich 
erlaubt Grundstücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 
52 NatSchG). 
Bei der Erfassung und Auswertung des FFH-Mähwiesen-Monito-
rings erfolgt keine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstücks-
eigentümern oder Bewirtschaftern. Die Untersuchungsergebnisse 
werden auf die Landesfl äche hochgerechnet, um eine Aussage 
zur Entwicklung der FFH-Mähwiesen in Baden-Württemberg zu 
erhalten. Es werden keine dauerhaften Markierungen auf der Flä-
che vorgenommen. 
Weitere Informationen zur FFH-Richtlinie und FFH-Mähwie-
sen erhalten Sie auf den Internetseiten der LUBW: www.lubw.
baden-wuerttemberg.de   Natur und Landschaft   Europäische 
Naturschutzrichtlinien. 

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder EPS-Datei 
(mit eingebundenen Schriften). Bilder im JPG- oder TIF-For-
mat mit mindestens 300 dpi Auflösung.
Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, uns keine offe-
nen  Dateien, wie z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Datei-
en, bei  Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD-Dateien zu 
senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Telefax oder 
per  Mail die genauen Angaben, in welchem Mitteilungsblatt 
Ihre Anzeige erscheinen soll.
Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, Ihre 
Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Bitte beachten Sie die 

wichtigsten Punkte 

bei der Erstellung 

Ihrer Anzeige:

Anzeigen-Info:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de



Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 2,63 = Euro 1052,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 2,63 = Euro 157,80 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de



Donnerstag, den 13. April 2017

Gasthof Paradies***
Familie Baur 

D-88267 Vogt 
Ravensburger Str. 8 

T  07529 7708
mail@gasthof-paradies.de 
www.gasthof-paradies.de

Frühling – Spargel, Bärlauch & Lamm
Frühlingsstuben, dekoriert mit Ostereier  
von Vogter Künstlern & Skulpturen von Herbert  
Leichtle und Katharina Baur – zum Staunen 
Das Beste vom Weiderind – „Landzunge“
Tipp: Feiern Sie Ihr Fest, Hochzeit, Taufe bei uns!  
Urlaubsstimmung mit der berühmten Cena hispánica –  
Spanisches Buffet am Fr., 28.4. Schlemmen so viel Sie  
wollen für 19,80 5 / P.   
Leckeres Essen, Tapas, Cocktails, feine Weine, Geselligkeit.
Wir freuen uns schon auf Sie! Gleich reservieren!

Frühling - Spargel , Bärlauch & Lamm
Frühlingsstuben , dekoriert mit Ostereiern
von Vogter KünstIern & Skulpturen von Herbert Leichtle
und Katharina Baur – zum Staunen
Das Beste vom Weiderind – „Landzunge“
Tipp: Feiern Sie Ihr Fest, Hochzeit, Taufe bei uns!
Urlaubsstimmung mit der berühmten Cena hispánica  – 
Spanisches Buffet am Fr., 28.4. Schlemmen so viel Sie
wollen für 19,80 5/P.
Leckeres Essen, Tapas, Cocktails, feine Weine, Geselligkeit.
Wir freuen uns schon auf Sie! Gleich reservieren!
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D-88267 Vogt 
Ravensburger Str. 8 

T  07529 7708
mail@gasthof-paradies.de 
www.gasthof-paradies.de

Frühling – Spargel, Bärlauch & Lamm
Frühlingsstuben, dekoriert mit Ostereier  
von Vogter Künstlern & Skulpturen von Herbert  
Leichtle und Katharina Baur – zum Staunen 
Das Beste vom Weiderind – „Landzunge“
Tipp: Feiern Sie Ihr Fest, Hochzeit, Taufe bei uns!  
Urlaubsstimmung mit der berühmten Cena hispánica –  
Spanisches Buffet am Fr., 28.4. Schlemmen so viel Sie  
wollen für 19,80 5 / P.   
Leckeres Essen, Tapas, Cocktails, feine Weine, Geselligkeit.
Wir freuen uns schon auf Sie! Gleich reservieren!

Frühling - Spargel , Bärlauch & Lamm
Frühlingsstuben , dekoriert mit Ostereiern
von Vogter KünstIern & Skulpturen von Herbert Leichtle
und Katharina Baur – zum Staunen
Das Beste vom Weiderind – „Landzunge“
Tipp: Feiern Sie Ihr Fest, Hochzeit, Taufe bei uns!
Urlaubsstimmung mit der berühmten Cena hispánica  – 
Spanisches Buffet am Fr., 28.4. Schlemmen so viel Sie
wollen für 19,80 5/P.
Leckeres Essen, Tapas, Cocktails, feine Weine, Geselligkeit.
Wir freuen uns schon auf Sie! Gleich reservieren!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Ravensburg
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AUTO & ZWEIRAD

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

HM Hotel + Gastro GmbH & Co. KG

Wir suchen:
- Chef de Rang (m/w)  

- Servicepersonal (m/w) 
- Auszubildende Restaurantfachfrau/-mann 

- Auszubildender Koch (m/w)
Ab sofort!

Bewerbungen bitte per E-Mail an: info@schattbuch.de 
Ansprechpartner: Christian Marz 

Telefon: +49 (0) 7520 953 788 m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahrenseit 90 Jahren

Schwebe-
Schirme

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir SIE!

 Hotelfachmann/frau mit dem Schwerpunkt
-Reservierung & Rezeption

-Gästekorrespondenz
-Zimmerverkauf
-kein Teildienst!

Weitere Details bei Interesse

Hausmeister auf 450€-Basis
-für alle Arbeiten im und ums Haus

-ca. 2x5h pro Woche

Serviceaushilfe auf 450€-Basis
-hauptsächlich am Wochenende

-v.a. für Veranstaltungen
-ggf. auch im à la carte-Geschäft
-Serviceerfahrung Voraussetzung

Hotel Gasthaus Adler
Alexander Bösch
Bundesstraße 11/15
88339 Bad Waldsee-Gaisbeuren
Tel:  07524 – 9980 
mail@hotel-gasthaus-adler.de

Passt Ihre Immobilie zu
Ihrer Lebenssituation?

Wir suchen für vorgemerkte Käufer 
Wohnungen/Häuser. Nutzen Sie unsere 
langjährige TÜV-zertifizierte Erfahrung!

Paul Michel
Telefon 07524 996-429
paul.michel@osb-immobilien.de
www.osb-immobilien.de 

Wir 

beraten 

Sie ger
ne!

Fischverkauf am Karfreitag im Bauernhaus-
Museum Wolfegg zwischen 8:30–11:30 Uhr

Wir bieten an:

• Forellen frisch, ganz und als Filet 
• Forellen geräuchert, ganz und als Filet 
• Saibling frisch, ganz und als Filet 
• Saibling geräuchert, ganz und als Filet 
• Lachsforelle frisch, ganz und als Filet 
• Lachsforelle kaltgeräuchert 
• Räucheraal

Vorbestellung möglich unter 07527/961 19 59
Fischzucht Jung

Rund-um-Betreuung  
und Pflege zuhause

PROMEDICA PLUS  
Bodensee-Ost I Ravensburg
Ralf Petzold
Zum Jägerweiher 20  |  88099 Neukirch
www.promedicaplus.de/bodensee-ost

Tel. 07528 - 915 91 24

Betreuungs- und Pflege-
kräfte aus Osteuropa

IMMOBILIEN

STELLENANGEBOTE


